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kleid ist so lang , wie der Kilt der Hochländer und 8
die darunter befindlichen kurzen Hosen reichen bis ^
zwei Zoll unter die Knie. Bei ihren Manövern ^
stürmen sie auch überaus stachlichte und gefährliche !!
Dornhaufen . Ihre Zahl beträgt fast 6 bis 8000.

XI.
>

Auf der Insel Java gibt es sehr große TL- ^
ger , Matjan Bumi genannt , welche Abends frei ^
und frank durch die Dörfer laufen, ohne irgend
Jemand , der in dieselben gehört , selbst den klein - ^
sten Kindern das geringste Leid zuzufügen. Ja , ^
diese spielen oft mit ihnen und geben ihnen aus i
der Hand zu fressen . Europäer dürfen einem sol- ^
chen Tiger nicht nahe treten , es würde ihnen theu- ^
er zu stehen kommen. Die Dorfbewohnerbringen j
ihm zur bestimmten Zeit aus einen bestimmten -
Platz die Eingeweide und Knochen der geschlach - !
teten Büffel und andern Viehes, für welche Sorg- k
falt der Tiger fie durch seine treue Wachsamkeit
belohnt . So lange ein solcher in oder bei einem !
Dorfe wohnt, wird es nicht leicht ein anderer Ti¬
ger wagen, in der Nähe desselben auf Raub aus¬
zugehen und sollte dieß doch zufällig einmal ge-
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schchen , so wird er unfehlbar von dem Bumi

vertrieben oder will er sich nicht entfernen , zerrissen.

Fragt man die Dorfleute um die Ursache die¬

ser ungemeinen , höchst merkwürdigen Sanftmuch

eines so unzähmbaren und blutdürstigen Thieres,

so erhalt man darüber eine Erklärung , welche

deutlich auf ihren früheren Neligionszustand hin¬

weiset . Sie sagen nämlich , daß dieser Bumi

nichts anderes sei , als einer ihrer verstorbenen

Vorfahrer , welchem noch bei seinem Leben durch

anhaltende Gebete die Gnade zu Theil geworden,

nach seinem Tode auf 100 und mehrere Jahre in

einen Tiger verwandelt zu werden , um seine Nach¬

kommen während dieser Zeit gegen die Anfälle an¬

derer wilden Thiere schützen zu können. — Ein

Aberglaube , der sich nicht allein nicht schädlich , son¬

dern nützlich für die dortigen Dorfbewohner her¬

ausstellt.

, XU.

Die Seneka -Jndianer in Nordamerika haben

einen schönen Aberglauben . Wenn nämlich in die¬

sem Stamme ein Mädchen stirbt, sperren sie einen

jungen Vogel ein , bis er anfängt seine Stimme

zum Gesang zu prüfen . Dann setzen sie ihn auf
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